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Himmelsers' heinungen im April
1. Sonne und Fixsterne. Nachdem die Sonne am 21. März

den Aeqtiator durchschnitten hat. steigt sie mit allmählich
abnehmender Steilheit zum Sternbild des Widders hinauf, sodass
sie Ende April bereits eine nördliche Deklination von 15°
erreicht. Damit verschwinden die winterlichen Sternbilder dos
Stieres vom nächtlichen Gesichtskreis, und an ihre Stelle treten
Zwillinge, Krebs und Löwe Am nächtlichen Gegenpol der Sonne
finden wir die Jungfrau mit der Spica oder Aehre. Noch näher
dem Zenithe stehen Arkturus und nördliche Krone.

2. Planeten. Am Anfange des Monats sind alle von blossem

Auge sichtbaren Planeten am Nachthimmel zu finden: Merkur

von ca. 20- 20% Dhr am Westhimmel nach Sonnenuntergang,

Venus am Morgen von 4/4—5 Uhr im Osten. Mars von
20—3% Uhr im Krebs, Jupiter von 20--2 Uhr in den Zwillingen,

Saturn von 2%—4 Uhr im Schützen.

3. Mond. Am 2. April von 19 Uhr 23 bis 22 Uhr 51 Minuten

spielt sich eine Mondfinsternis ab, welche win 20 Uhr 22
bis 21 Uhr 52 Min total ist. Der Mond stellt dann im Sternbild

der Jungfrau. Dr. J. Brun.
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Zu den Aufzaben im schrif liehen und mündlichen Rechnen
für schweizerische Volksschulen (von A. Baumcartner) ist
soeben in wesentlicher Neubearbeitung das 7. Lehrer- und
Schlilerheft erschienen: dasselbe sucht den neuzeitlichen Re-
formbestrebungen, soweit möRlich, gerecht zu werden. (Siehe
Inserat.)

Ferienkolonie für Schulentlassene.
Nie haben wohl Kinder Erholung nötiger als wenn sie

nach einem oft nicht kleinen Kraftaufwand die Examen der
Abschlassklasse bestanden haben und nun vor dem Eintritt
in eine Berufulehre stehen. T)a gilt es vorher Körper und Geist
noch einmal auszuspannen, zir erfrischen nnd zu starken. Ztr
diesem Zwecke veranstaltet das kathol, Jugendsekretanat
Zürich (Kanzleistr. 19) vom 6. bis 18. April eine Kolonie für
Schulentlassene. Lehrlinge und auch Studenten im Ferienheim
Schrina-Hochruck ob Wallenstadt Un*er kundiger Leitung
werden die Burschen bei herrlichster Frühlingssonne am gleichen

Tag auf apern Wiesen dem Ball nachjagen und in der
schat'igen Moide SkisprUnge üben, da Liegekur machen, dort
eine Schneeschlacht führen, turnen, spielen und singen. Dass
das Appetit gibt, das hat die anerkannt feine Küche
vorausgesehen und wird daher Tag für Tag in vier Mahlzeiten die
hungrigen Mägen buchstäblich zufüllen. Da diese Kolonie wirklich

allen, auch weniger bemit elten Schuleirla^senen zugute
kommen so IL beträgt der Taxpreis nur Fr. 4.50 resp 3 50 in
der Jugendherberge Zudem können ärmern Kindern aus der
Stadt Zürich Ferienbeiträge bis zu 20 Fr. rerirnttelt werden.
Auch Erwachsenen werden während dieser Zeit Spezialpreise
gewährt (Fr. 5.50 bis 6 £0). Anmeldungen sind umgehend zu
rich'en ah das Kath. Jugendsekretariat Zürich. Kanzleistr. 19,
Zürich 4,

Heim für Studierende
Luzem

18 Frankenstrasse 18

nimmt als Pensionäre auf Schüler der Kantonasctrefe
(Gymnasium, Real und Handelsschule) und anderer
Schulen der Stadt (VsrkehrsRChufe), bietet vorztfglfcfte
Verpflegung Überwacht und fordert individuell die Stu
dlea. Höchstzahl 30 Beginn* des Sommersemesters
20. April Anfragen an die Leitung Dr. A TheQer. Frof.

Ferien am Luganersee I
Pension „BELLMONT" Lueano-PanHIeo 5 M. vorn S.o.
pro«»., Gerten be.te npfohle/e. Fan i itnhe m. A tch Ict.'nere Schu-
—11 werden b l!ig aufgenommen Persion Fr 1.— bi« 7.0
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Dieser übscbeulicle Hiiel
Immer kann m*n nicht le«en was Onkel O*to seh-relbt!
Er schreibt, schreiet., schreibt vier Seiten lang, alle»
ganz fleh und nett, doch so schlecht geschrieben, dass
man bald verzweifeln könnte! Aber min wird's besser,
morgen will er sich eine ERIKA kaufen. Die neue
ERIKA Mod. 5 ist die Königin der Kleinschreibmaschinen

mit fabelhaft leichtem Anschlag, einfacher Um-
Schaltung und wunderbar sauherer Schrift. Ganz
bequeme monatliche Raten erleichtern auch Ihnen den

Kauf Gratisprospekt durch
W. Hiusler-Zept, Rfngstraste ff, Often,

Fraefel & Co., St. Gallen
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